
 
05.07.2022 

 

Ausschreibung für den 
Preis der Stadt Ludwigsburg 2023 

 

Die Stadt Ludwigsburg hat die Pädagogische Hochschule durch einen Beschluss ihres Stadtrats 

in die glückliche Lage versetzt, als Anerkennung für herausragende wissenschaftliche oder 

künstlerische Arbeiten aus den Jahren 2021/22 Preise zu vergeben. Es ist ein Gesamtbetrag 

von EUR 1.500,- vorgesehen. Der Betrag kann unter mehreren Bewerbern und Bewerberinnen 

aufgeteilt werden und soll mindestens EUR 500,- betragen. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Studierenden, die an der Pädagogischen Hochschule Ludwigs-

burg eingeschrieben sind oder im letzten Studienjahr eingeschrieben waren. Der Senat hat 

die Verantwortung für das Auswahlverfahren einer Jury aus Mitgliedern des Lehrkörpers so-

wie der Studierenden übertragen. Das Auswahlgremium stützt sich bei seiner Arbeit auf die 

Gutachten der Fachkollegen und Fachkolleginnen (beide Gutachten mit der Note 1,0).  

Besonders berücksichtigt werden sollen folgende Kriterien: 

 

- Herausragende wissenschaftliche/künstlerische Qualifikation, Originalität 

- Erkennbare kritisch-diskursive Auseinandersetzung mit dem Thema und/oder Refle-

xion einer Vermittlungsdimension, 

- Bewerbungen von Modulleistungen aus dem künstlerischen Bereich (Kunst, Musik,  

Theater u.ä.) sind erwünscht. 

 

Die Arbeiten müssen in der Zeit vom 

1. August – 31. Oktober 2022 

in Originalfassung mit einer Kurzzusammenfassung der Studierenden von 1 bis max. 2 DIN  

A 4 Seiten als elektronische Dokumentation (PDF-Datei; auch künstlerische Leistungen) dem 

Sekretariat der Fakultät I, Dekanat, Frau Lais, zugemailt werden. Alle Arbeiten müssen mit 

zwei Gutachten versehen sein, d.h. bei Bachelorarbeiten ist ein zweites Gutachten einzu-

holen. 

Künstlerische Arbeiten oder zu wissenschaftlichen Arbeiten gehörende Materialien müssen 

zusätzlich in geeigneter Form verpackt und schriftlich erläutert und im Dekanat der  

Fakul-tät I abgegeben werden. Die künstlerischen Arbeiten werden nach dem Abschluss des 

Auswahlverfahrens zurückgegeben. Liegen keine überzeugenden Leistungen vor, wird kein 

Preis vergeben; nicht ausgeschöpfte Mittel fallen dann an die Stadt Ludwigsburg zurück. 

Erwünscht ist, dass die Preisträgerinnen/Preisträger zur Verleihung bei der Zeugnisfeier an-

wesend sind und ihre Arbeiten selbst kurz vorstellen. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie im Sekretariat der Fakultät I – Dekanat, M. Lais,  

Tel. 07141/140-1238, Email: lais@ph-ludwigsburg.de. 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. J.-U. Keßler  

R e k t o r 


